
Advent und
Weihnachtszeit
Das Licht der Welt
kommt zu uns
«Das Volk, das im Finstern wan-
delt, sieht ein grosses Licht, und
über denen, die da wohnen im fin-
stern Lande, scheint es hell». So
kündet es der Prophet Jesaja in
seiner Zeit, so erleben es die Hir-
ten in Bethlehem zur Geburt Jesu
– und so ist es auch uns gesagt in
manch dunkler Zeit: Gottes Licht
kommt in die Finsternis der Welt
– dort wo Krankheit bedroht, Zu-
kunftsangst lähmt, Trauer das Le-
ben erstickt, Beliebigkeit um sich
greift und Einsamkeit unüber-
windbar scheint. Nicht in eine
heile, sondern in eine immer wie-
der gebrochene Welt kommt un-
ser Gott – und schenkt uns die
Freudenbotschaft des Lebens, die

Bildern auf den Weg zu Weih-
nacht zu machen. Jeweils um
17.30 Uhr kommen wir für eine
halbe Stunde in der ruhigen und
stimmungsvollen Kirche zusam-
men, um uns gemeinsam an das
Licht der Welt heranzutasten.

Familienangebote
Neben den Vorbereitungen auf
den Familiengottesdienst am
24.12. gibt es noch diese Angebo-
te: Am Samstagnachmittag, 3. De-
zember, lädt der Tröffpunkt Fami-
ly ein zum Eltern-Kind-Projekt
«Basteln im Advent» in Kirchge-
meindesaal Räfis. Anschliessend
sind die Familien zum gemeinsa-
men Essen, Singen und Fragen
rund um die Familie. Ansprech-
partner ist Jürg Birchmeier
(Nähere Infos siehe weiter unten).

Am Samstag, 10. Dezember,
nimmt «fiire mit de chliine», der
Gottesdienst für Kinder bis 6 Jah-
re und ihre Begleitung, die Jüng-
sten mit in die adventliche Zeit.
Im Anschluss an die halbstündige
Feier, die um 9.30 Uhr beginnt,
sind alle zu Apéro, Spiel und Ge-
meinschaft eingeladen.

Weihnachtsgottesdienste
Mit dem «Hirten Simon» feiern
wir am 24. Dezember um 17 Uhr
den Familiengottesdienst am
Heiligabend. Die leicht angepas-
ste Geschichte vom Hirten Si-
mon, gespielt von Kindern und
Erwachsenen, bildet das «Gerüst».
Zusammen mit Liedern von
einem Chor gesungen, Kulissen
und Technik als Unterstützung
und Predigtgedanken von Hans-
peter Schwendener entsteht ein
Gottesdienst, der es Weihnachten
werden lässt.

Licht ins Dunkel bringt: «Euch ist
heute der Heiland geboren». Die-
se grosse Bedeutung und Vielfalt
dieser guten Nachricht spiegelt
sich auch in den Anlässen unserer
Kirchgemeinde wider, zu der alle
herzlich willkommen sind.

Adventsgottesdienste
An den Adventssonntagen laden
die Gottesdienste ein zum bewus-
sten Warten auf das grosse Licht
der Weihnacht – jeweils um 10
Uhr in der adventlich geschmück-
ten Kirche, am 4. Advent, dem
18.12., um 10 Uhr im Kirchge-
meindesaal Räfis.

Ruhepunkte
Die Ruhepunkte im Advent laden
am 30. November sowie am 7.
und 14. Dezember ein, sich mit
Orgelklängen, Momenten der
Stille, meditativen Gedanken und
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Aus den Gemeinden Buchs

Gottesdienste
4. Dezember
10 Uhr Gottesdienst
Pfr. Lars Altenhölscher 

11. Dezember
10 Uhr Gottesdienst 
Sozialdiakon Hanspeter 
Schwendener und Team 

18. Dezember
10 Uhr Gottesdienst
Kirchgemeindesaal Räfis 
Pfr. Lars Altenhölscher 

24. Dezember
17 Uhr  Familiengottesdienst
zu Heilig Abend 
«Die Geschichte vom
Hirten Simon»
Weihnachtsspiel und Chor
mit Erwachsenen und Kindern
Sozialdiakon 
Hanspeter Schwendener

22 Uhr Gottesdienst
zur Heiligen Nacht
Pfr. Lars Altenhölscher 
Thema: «Die verkehrte Welt
der Heiligen Nacht»
Musikalische Begleitung: 
Timo Allemann, Orgel, und
Bernhard Klas, Saxophon

25. Dezember
10 Uhr  Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Walter Rapold 
Thema: «Gott wird Mensch – 
und was mach ich?»
Musikalische Begleitung: 
Timo Allemann, Orgel, und
Kurt Rothenberger, Trompete

31. Dezember
Kein Gottesdienst

1. Januar 2012
10 Uhr Gottesdienst
zum neuen Jahr
Pfr Walter Rapold

Kinder- und
Jugendgottesdienste
Freitag, 9. Dezember, 19 Uhr
Check in Church 
Weihnachtsspezial

Maria und Josef mit den Hirten.
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Samstag, 10. Dezember,
9.30 Uhr
fiire mit de chliine
Anschliessend: Apéro, Spiel und
Gemeinschaft

Mittwoch, 14. Dezember, 14 Uhr
Joy Stick Spezial 
Treffpunkt für 4.- bis 6.-Klässler 
Churerstrasse 3

Gottesdienste
im Haus Wieden
Freitag, 2. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl, Pfr. W.Rapold

Gottesdienst in der
Alterssiedlung Flös
Montag, 19. Dezember 
9.15 Uhr Adventsfeier
mit Abendmahl, Pfr. W.Rapold 

Gottesdienst in der
Alterssiedlung Wetti
Montag, 19. Dezember
9.15 Uhr Adventsfeier
mit Abendmahl
Pfr. Lars Altenhölscher



Im Gottesdienst um 22 Uhr führt
Pfarrer Lars Altenhölscher dann
in die «verkehrte Welt» der Heili-
gen Nacht, die uns vom «herun-
tergekommenen» Gott erzählt.
Begleitet wird die abendliche Fei-
er von Timo Allemann, Orgel,
und Bernhard Klas, Saxophon, die
bekannte Weihnachtsmelodien
mit neuen Tönen zum Klingen
bringen. 

Im Abendmahlsgottesdienst
am 25.12. um 10 Uhr nimmt
Pfarrer Walter Rapold die Ge-
meinde mit in ein Nachdenken
über die bekannte Geschichte –
einmal anders betrachtet: «Gott
wird Mensch – und was mach
ich?» Musikalisch wird Timo
Allemann unterstützt von Kurt
Rothenberger, Trompete.

Aufgrund personeller Engpäs-
se der katholischen Kirchgemein-
de kann der ökumenische Gottes-
dienst am Silvesterabend diesmal
nicht stattfinden. Für die Katholi-
sche Pfarrei Buchs-Grabs findet
der ökumenische Gottesdienst in
Grabs statt, der natütlich auch
von evangelischen Buchsern be-
sucht werden kann.

In unserer Gemeinde beginnen
wird das neue Jahr 2012 mit dem
Gottesdienst am Neujahrstag um
10 Uhr. Weihnachtszeit – das
Licht der Welt kommt zu uns. Sei-
en sie herzlich willkommen, das
zu feiern. Der Konvent

Tröffpunkt Family-Projekt
Basteln im Advent,
Samstag, 3. Dezember 
Die Advents- und Weihnachtszeit
ist traditionell auch eine Bastel-
zeit. Zimmer werden dekoriert, es
riecht nach Weihnachtsguezli und
die Krippe wird hervorgeholt.
Rechtzeitig auf Weihnachten sind
Kinder und Eltern zum gemeinsa-
men «Schäfchen und Hirten» ba-
steln mit Ton eingeladen. Unter
der Leitung von Robert und Anja
Hangartner (Holzbildhauer, Alt-
stätten) werden Kinder und
Eltern im Anfertigen der Figuren
angeleitet. Sämtliches Material
wird gegen einen Unkostenbei-

Nach der Pensionierung
– Planung und Realität
Am Freitag, 4. November, um
19.30 fand im Unterrichtszimmer
der Kirche ein Vortragsabend mit
Marc Peytrignet statt.

Rückblick und Realität
Marc Peytrignet, ehemaliger Leiter
der dargebotenen Hand St.Gallen,
war vor drei Jahren bei uns zu Gast
und erzählte damals im Rahmen
eines Podiumsgesprächs über die
Planung seiner bevorstehenden
Pensionierung. Nun ist er seit eini-
ger Zeit pensioniert. Einige seiner
damals gefassten Pläne und Vor-
haben, so zum Beispiel eine Praxis
für Eheberatungen, die Mitglied-
schaft in der Kirchenvorsteher-
schaft und Vortragsreisen konnte
er inzwischen erfolgreich um-
setzen. Andere seiner Projekte
waren nicht realisierbar. 

Durch seine Beratertätigkeit
und aus eigenem Erleben  ist Marc
Peyrignet mit den meisten Proble-
men und Fallstricken, welche die
neue Lebenssituation nach der
Pensionierung mit sich bringt,
vertraut. Er ging in seinem Vortrag
humorvoll aber stets einfühlsam
auf folgende Themenkreise ein:

Einsamkeit im Alter
Der Schritt vom Berufsleben in
das Leben nach der Pensionierung
markiert oft auch den Beginn ei-
ner Reise in die Einsamkeit und
zunehmende Isolation. Dagegen
könne man aber etwas tun. Mög-
lichst früh gelte es die innere
«Schatztruhe» zu öffnen, um her-
auszufinden, welches die individu-
ellen Rezepte für ein erfülltes drit-
tes Lebensalter wären. Was bereitet
uns Freude? Wo liegen unsere
Möglichkeiten und Fähigkeiten,
was sind unsere Bedürfnisse? Wie
steht es um unsere Gesundheit?
Wie leben wir unsere Beziehun-
gen? Es gehe darum eine Altersbe-
rufung zu finden und auf diese
Weise dem Leben eine neue Rich-
tung zu geben.

Paarbeziehungen
Als Paartherapeut stelle er immer
wieder fest, dass mit zunehmen-
dem Alter Paarprobleme nicht
kleiner würden. Es gelte gemein-
sam in der neuen Lebenssituation
einen Alltag zu gestalten, der unter
Einbezug aller Aspekte, wie Ge-
sundheitszustand, Interessen, Ge-
wohnheiten für beide Partner an-
nehmbar sei – ja sogar beglückend
wirke.

Im weiteren stellte Marc
Peytrignet fest, dass eine der wich-
tigsten Voraussetzungen für ein
erfüllendes Dasein im Alter die
Versöhnung mit sich selbst sei. Ist
man mit sich im Reinen, können
die freiwerdenden Kräfte für ande-
res eingesetzt werden.

Zum Schluss zündete der Refe-
rent drei symbolische Kerzen an,
für die Frauen, die Männer und
für unsere Beziehungen. 

Andrea Wohlgemuth
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Veranstaltungen
Frauentreff im Seecafé
Jeden 1. Dienstag im Monat
14 bis zirka 17 Uhr

Mittagstisch in Räfis
Donnerstag, 1. Dezember,
12 Uhr Kirchgemeindesaal Räfis 

Tröffpunkt FAMILY
Samstag, 3. Dezember, 17.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Bibelstunden in Buchs
Mittwoch, 7. Dezember,
15.30 Uhr im Unterrichtszimmer
der Kirche, mit Abendmahl
und
Mittwoch, 21. Dezember,
15.30 Uhr  im Unterrichtszimmer
der Kirche, Weihnachtsfeier

Zweiter Ruhepunkt im Advent
Mittwoch, 7. Dezember,
17. 30 Uhr evangelische Kirche 

Malen am Montag
Montag, 12. Dezember, 19.30 Uhr
Churerstrasse 3

Dritter Ruhepunkt im Advent
Mittwoch, 14. Dezember,
17.30 Uhr evangelische Kirche 

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 20. Dezember,
19.30 Uhr im
Unterrichtszimmer der Kirche

Singen für Ältere
Dienstag, 20. Dezember, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

trag von 5 Franken pro Teilneh-
mer zur Verfügung gestellt. Das
Basteln im Advent findet am
Samstag, 3. Dezember, von 13.30
bis zirka 17 Uhr im Kirchgemein-
desaal Räfis statt.

Die Schäfchen und Hirten sind
auch schöne Weihnachtsgeschen-
ke oder finden vielleicht sogar ei-
nen Platz an der Krippe. 

Dieses Angebot richtet sich an
Kinder ab Kindergartenalter. Di-
rekt im Anschluss sind alle ganz
herzlich zum Tröffpunkt Family
eingeladen. Beide Angebote kön-
nen natürlich unabhängig von-
einander besucht werden. 

Anmeldungen können bei Jürg
Birchmeier, Churerstr. 3, 9470
Buchs, (juerg.birchmeier@evang-
kirchebuchs.ch) oder telefonisch
unter 081 756 22 92 gemacht wer-
den. Sozialdiakon Jürg Birchmeier

Kranke Menschen
besuchen
Am Samstag, 28. Januar, findet
ein Tagesseminar statt zum
Thema «Kranke Menschen
besuchen – aber wie?»
Wie schnell ist man sprachlos oder
sucht passende Worte und Gesten
am Krankenbett. Der Besuch am
Krankenbett kann zu einer bela-
stenden Aufgabe werden.

Das Seminar gibt wertvolles
und praktisches Handwerkzeug
für die Besuche von alten und
kranken Menschen. Referentin ist
Pfarrerin Monika Riwar, Seelsor-
gerin, Supervisiorin und Fachrefe-
rentin.

Zum Seminar eingeladen sind
freiwillige Mitarbeitende im Be-
suchsdienst und alle am Thema
interessierten Personen.

Das Seminar findet im Kirchge-
meindesaal Räfis statt und beginnt
um 9 Uhr, Eintreffen ab 8.30 Uhr
zu Kaffee und Gipfeli. Es wird ein
einfaches Mittagessen serviert.
Der Schluss ist um 16.30 Uhr. Die
Seminarkosten inklusive Mittag-
essen sind 30 Franken.

Anmeldungen bis 16. Januar
an: Vreni Karrer, Schönfeldstr. 14,
9470 Buchs, 081 756 49 14, email:
verena.karrer@bluewin.ch

Fo
to

: p
d

Marc Peytrignet.
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Verantwortlich für die Gemeinde-
seite und Adressänderungen:
Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr

Homepage:
www.evangkirchebuchs.ch


